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GARTEN
SCHAU

ES GENÜGT EIN GLASCHEN, EIN STREIFEN AM WEGESRAND.

WIR ZEIGEN KLEINE UND GROSSE GARTEN AUS

DEUTSCHLAND, DIE UNS BEGEISTERN. UND AB SEITE 52

LESEN SIE NOCH MEHR ÜBER DIE FREUDE AM PFLANZEN,

GIESSEN UND ERNTEN

TEXT: MARTIN SCHLAK, MITARBEIT: JULIAN HÜBNER

GARTEN-SPEZIAL

dbmobil,de





O GARTEN.SPEZIAL

TREIBHAUSCHEN
Was ist das eigentlich - ein Garten? Laut Wörterbuch: ein abge-

grenztes Stück Land, aufdem Pflanzen angebaut werden. Die
Gärten im Vorratsglas erfüllen diese Bedingungen vorbildlich.
Sie sind kleine, geschlossene Biotope, zum Staunen schön. Mit
etwas Geschick stellt sich nach einigen Wochen ein Gleichge-

wicht ein: Am Tag produzieren die Blätter Sauerstoff, den Mik-
roorganismen im Boden und nachts die Pflanzen setrbst wieder
verbrauchen. Der Biologe Ulf Soltau hat mehr a1s 100 Gläser be-
pflanzt (siehe auch Seite 39) und gibt aufulfsoltau.wordpress.
com Ratschläge für den eigenen Miniaturgarten. Weil es in den

Gläsern sehr feucht und warm wird, setzt Soltau auftropische
Gewächse: Lebermoose, Schwertfarne, Bromelien.,,Heimische
Pflanzen halten das nicht aus", sagt er. Aufihre bisher härteste
Probe stellte Soltau seine Gärten, als er zu einer Expedition in
einen ecuadorianischen Bergregenwald aufbrach. Die Gläser

übedieß er sich selbst; niemand war da, um sie zu gießen. Ein

Jahr später kehrte er heim. Seine Pflanzen hatten überlebt.
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